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WILLKOMMEN

Grußwort  von Herrn Bürgermeister  Mart in  Lenz

Eine große Fangemeinde aus nah und fern freut sich schon seit  Wochen 
auf den Start  der Saison 2020 /  2021, wenn das Bundesligateam des 
ASV Grünwetterbach Tischtennis antri t t ,  um sich bereits zum sechsten 
Mal in der 1.  Bundesliga zu behaupten und in dieser Saison zusätzlich 
den Pokal zu verteidigen. Mit dem Gewinn des Deutschen Pokals war 
die vergangene Saison die erfolgreichste der Vereinsgeschichte.  Der 
Enthusiasmus und die Freude über diesen überwältigenden Erfolg prägte 
die Atmosphäre beim Empfang im Karlsruher Rathaus.  Mit gemeinsamen 
Kräften haben Trainer,  Spieler,  Vereinsführung und Fans mit  dem Pokal-
sieg einen ganz besonderen erfolgreichen Akzent gesetzt .

Die Stadt Karlsruhe ist  stolz auf den ASV Grünwettersbach, der mit  hochkarätigem Tisch-
tennis zur Popularität  des Tischtennissports in unserer Stadt beiträgt und Sportbegeisterte
in unserer Region für diese Disziplin motiviert .  Dang Qiu ist  eine unserer Karlsruher 
Olympiahoffnungen. 
In der neuen Saison wird Minha Hwang aus Südkorea den ASV verstärken. Mit Deni Kozul 
kommt bereits der drit te slowenische Nationalspieler zum ASV Grünwettersbach, nach Jan 
Zibrat ,  einem der Aufstiegshelden des ASV und mitt lerweile Cheftrainer am Karlsruhe Ins-
ti tute of Table Tennis sowie Bojan Tokic.

Die besonderen Herausforderungen durch die Corona-Pandemie werden vom ASV Grünwet-
tersbach souverän gemeistert .  Besonders betroffen von den Auswirkungen fehlender Ein- 
nahmen war das vereinseigene Nachwuchsleistungszentrum mit dem internationalen
Trainingszentrum. 
Hier fand der Verein Lösungen durch Umstrukturierungen und durch hohes persönliches und 
organisatorisches Engagement.  Dieser bemerkenswerte persönliche Einsatz prägt auch den 
Start  in die aktuelle Saison.

Als Sportbürgermeister der Stadt Karlsruhe danke ich dem ASV Grünwettersbach und allen,
die den Verein unterstützen. Ich wünsche dem ASV Grünwettersbach im Namen der Stadt 
Karlsruhe wie auch persönlich eine gute und gesunde neue Saison in der 1.  Tischtennisbun-
desliga und viel  Erfolg bei der großen und spannenden Herausforderung im erneuten
Kampf um den Tischtennis-Pokal.

Martin Lenz
Bürgermeister
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1. Grußwort Frank

Grußwort  von Ortsvorsteher  Rainer  Frank

Liebe Tischtennisfreunde und –freundinnen aus nah und fern, 

das Jahr 2020 begann für den ASV Grünwettersbach mit einer seit  Grün-
dung des Vereins einmaligen Erfolgsgeschichte.  Am ersten Wochenende 
des neuen Jahres fuhren die Tischtennis-Asse vom Final-Four-Turnier in 
Ulm mit dem begehrten Titel  „Deutscher Tischtennis Pokalsieger“ nach 
Hause.  Mit diesem sensationellen Triumph haben sie auch Wettersbacher 
Vereins- und Sportgeschichte geschrieben. Die Spieler wurden damit zu 
sympathischen Botschaftern unseres Stadtteils .  Deshalb an dieser Stelle 
nochmals meinen herzlichen Glückwunsch.

Leider folgte dann Anfang April  die traurige Nachricht,  dass aufgrund der Corona-Pande-
mie die Spielzeiten 2019 /  2020 für den Mannschaftsbetrieb in ganz Deutschland von der 
untersten Kreisklasse bis zur Bundesliga für beendet erklärt  wurde. Diese Entscheidung war 
für Spieler wie gleichermaßen die treuen Fans eine herbe Enttäuschung. Die Krisensituation 
l ieß jedoch keine andere Alternative zu.

Nach einer langen Durststrecke ohne unseren hochklassigen Tischtennissport  hat  das Warten 
nun ein Ende und unsere Mannschaften können wieder auf Punktejagd gehen. Für unseren 
Stadtteil  ist  es ein ganz besonders wichtiger Aspekt,  dass neben dem Leistungssport  weiter-
hin Tischtennis als Breitensport  betrieben und angeboten wird.  Manager Martin Werner und 
sein Team sehen dies genauso und investieren viel  Zeit  und Engagement,  um insbesondere 
unter den schwierigen Hygieneauflagen in die kommende Saison starten zu können. Mein 
Dank und meine Anerkennung gelten deshalb allen,  die in irgendeiner Form an diesem Pro-
zess beteil igt  sind und waren.

Für die neue Saison 2020 /  2021 wünsche ich den Mannschaften der Tischtennisabteilung 
des ASV Grünwettersbach viel  Glück, Erfolg und spannende Spiele.  Möge sich die Corona-
Pandemie hoffentl ich weiterhin posit iv entwickeln,  damit möglichst  viele Fans und Sport-
interessierte in der Tischtennisarena präsent sein können und bei den Wettkämpfen für die 
bekannte tolle Stimmung sorgen.

Mit sportl ichem Gruß
Ihr

Rainer Frank
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Grußwort  von Manager  Mart in  Werner

Liebe Sportfreunde,

die 5.  Saison in Deutschlands höchster Tischtennis-Spielklasse war die 
erfolgreichste Runde der Vereinsgeschichte. 

Mit dem Gewinn des Final-Four haben wir Geschichte geschrieben und 
uns den ersten großen Titel  als Deutscher Pokalsieger erarbeitet . 

Diesen Titel  haben sich neben der Mannschaft  samt Trainer und Betreu-
er alle Helfer,  Mitarbeiter,  Sponsoren, Partner,  Gönner und natürlich 
unsere fantastischen Fans gemeinsam verdient!
 

Bei allen möchte ich mich an dieser Stelle noch einmal recht herzlich bedanken!  

Nach dem großen Erfolg kam das „große Loch“: Corona hinterl ieß auch bei uns t iefe Ein-
schnitte und so gehen wir in eine ungewisse Zukunft  mit  vielen Fragezeichen. Natürlich 
ist  es das oberste Ziel ,  weiterhin in der TTBL zu spielen und unser Leistungszentrum zu 
erhalten! Das sportl iche Ziel  in der kommenden TTBL-Saison ist  erneut im „gesicherten“ 
Mittelfeld zu landen.
 
In unserem Leistungszentrum „KITT“ (Karlsruhe Insti tute of Table Tennis) haben wir eine 
Umstrukturierung vorgenommen. Neben der internationalen Profi-Gruppe werden nun auch 
die jeweiligen Jugend-Leistungsgruppen sowie das Vereinstraining unter dem Dach des 
KITT integriert  sein.
 
Auch bezüglich unserer 2.  Mannschaft  gibt  es Änderungen. So wird diese in der kommen-
den Saison in der Oberliga starten.  Das Team ist  eine Mischung von jungen Spielern aus 
der direkten Umgebung, ergänzt mit  jungen internationalen Nachwuchsspielern. 
Hierbei ist  zu erwähnen, dass vier der Spieler ins Karlsruher Otto-Hahn-Gymnasium gehen. 
Eine Kooperation mit  dem Sport-Gymnasium lässt  die Vereinbarkeit  von Trainingsplan und 
Schule zu.  Das Ziel  der Oberliga-Jungs wird es sein,  die Klasse zu halten.

Vielen Dank noch einmal an alle Partner und Sponsoren, ohne diese Erstliga-Tisch- 
tennis und Nachwuchs-Leistungszentrum nicht möglich wäre. Danke auch erneut an 
unsere unglaublichen Helfer,  Trainer und Fans, die das Gesamtprojekt beim ASV mit-
tragen.

Bitte unterstützt  uns weiterhin,  damit wir in der auch für uns harten Zeit ,  Leistungssport  in 
allen Klassen bieten können.

Ich wünsche allen eine sorgenfreie Saison und freue mich, euch bei den Spielen des ASV 
begrüßen zu dürfen.

Mit sportl ichen Grüßen
Euer

Martin Werner
Manager ASV Grünwettersbach Tischtennis
Stellv.  Vorsitzender ASV Grünwettersbach 1892 e.V.
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Grußwort  von Armin Freiburger

Liebe Tischtennisfreunde,

die Saison 2019/2020 haben wir erfolgreich abgeschlossen.
In der Bundesliga konnten wir einen Platz im mitt leren Tabellendrit-
tel  erreichen, die Krönung war jedoch der Titelgewinn des Deutschen 
Tischtennis Pokals im Januar vor 4500 Zuschauern in der ratiopharm-
Arena Ulm.

Unser Tischtennis-Leistungszentrum KITT hat weitere Fortschrit te ge-
macht.  Viele Spieler aus aller Welt  versuchen dort  den Schrit t  in eine 
professionelle Tischtennis-Zukunft  zu machen.

Im Breitensport ,  sowie Freizeit-  und Jugendbereich haben wir uns ebenfalls erweitern 
können. Deshalb haben wir alle Alters- und Leistungsgruppen unter dem Dach des KITT 
vereint.

Nach 54-jähriger Tätigkeit  als Spieler,  Verwaltungsmitglied,  Abteilungsleiter,  Geschäfts-
führer und Mitglied des Vorstandes werde ich mich von jetzt  an von allen offiziellen 
Ämtern zurückziehen und diese vertrauensvoll  und zuversichtl ich an meine Nachfolger 
übergeben.

Selbstverständlich werde ich der Tischtennisabteilung und dem ASV weiterhin verbunden 
bleiben und mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Ich möchte mich an dieser Stelle herzlichst  bei  allen bedanken, die mich und die Abteilung 
in diesen vielen,  vielen Jahren treu unterstützt  haben und hoffe darauf,  dass sie meinen 
Nachfolgern ebenso tatkräftig zu Seite stehen werden.

Ich wünsche Ihnen Gesundheit ,  Glück und Erfolg.

Ihr /  Euer 
Armin Freiburger
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Die Saison 2019/20 war bislang die mit  Abstand 
erfolgreichste für den ASV in seiner nunmehr 
5jährigen Erstl igazugehörigkeit .

Am Ende belegten die Jungs von Trainer-Neuling 
Joe Sekinger  einen guten 7.  Tabellenplatz im 12er-
Feld und wohl nur der Abbruch der Saison in Folge 
der Corona-Pandemie verhinderte,  dass der ASV 
die Saison mit einem ausgeglichenen Punktekonto 
abschließen konnte,  denn das letzte Saisonspiel 
beim Tabellenletzten Jülich wurde nicht mehr 
ausgetragen.

Besonders in der Vorrunde zeigte das neu formierte 
ASV-Team eine Topleistung. Dabei bestätigten 
die beiden Neuzugänge Wang Xi  und Tobias 
Rasmussen ,  dass sie mehr als nur Ersatz für die 
abgewanderten Ricardo Walther und Bojan Tokic 
sind.

Der routinierte Abwehrspieler Wang Xi  begeisterte 
die Fans von Anfang an durch sein attraktives Spiel 
und gab dem jungen Team den nötigen Rückhalt . 
Am Ende standen gute 15:15 Siege für Xi zu Buche.

Dang Qiu  konnte sich in dieser Saison erneut 
steigern und stabil isieren.  Auch wenn bei ihm 
gegen Ende der Saison, auch auf Grund seiner 
grandiosen Auftri t te auf internationalem Parkett , 
die Kräfte schwanden, stell ten seine 7:12 Siege 
eine zufriedenstellende Ausbeute dar.

Sathiyan Gnanasekaran  s tand seinem Team leider 
nur bei 10 Spielen zur Verfügung und holte mit 
6:6 Siegen eine ausgeglichene Bilanz.  Dennoch 
machte Sathi bei seinen Einsätzen häufig den 
Unterschied aus und war für so manchen Punkt 
mitverantwortl ich.

Mit 2:13 Siegen musste Tobias Rasmussen ,  der 
als bester Zweitl igaakteur der Vorsaison zum ASV 
kam, in den Einzeln noch meist  Lehrgeld zahlen, 
auch wenn ihm mit dem Sieg gegen Vizeweltmeister 
Mattias Falck eine Sensation gelang. 
Dafür glänzte Tobi meist  an der Seite von Dang in 
den Doppeln und sicherte so seinem Team gerade 
in den engen Spielen bis auf eine Ausnahme die 
Punkte.

Ein Erlebnis,  das sie wohl nie vergessen werden, 
bescherten unsere Jungs ihren Fans und natürlich 
auch sich selbst  beim Final-Four-Pokalfinale 
Anfang Januar in Neu-Ulm. 

Saisonrückblick 1. Mannschaft

Klar hatte der ASV mit den Partien gegen die beiden 
Zweitl igisten TTC GW Bad Hamm und TuS Celle, 
die er jeweils klar mit  3:0 für sich entscheiden 
konnte,  im Achtel-  und Viertelfinale Losglück. 
Was die Mannschaft  dann jedoch beim Final-Four 
vor 4600 Zuschauern zeigte,  war schlichtweg 
unbeschreiblich.

Zunächst wurde der TTBL-Tabellenführer 1.  FC 
Saarbrücken-TT im 10. Aufeinandertreffen erstmals 
bezwungen. 
Hier legte Sathi Gnanasekaran  durch einen 3:2 
Sieg -  nach 4:8 Rückstand im Entscheidungssatz 
-  gegen den in der TTBL überragenden Shang Kun 
den Grundstein. 
Wang Xi  holte den zweiten ASV-Punkt,  als er 
Shootingstar Darko Jorgic nicht den Hauch einer 
Chance l ieß,  und schließlich rangen Dang und 
Tobi im abschließenden Doppel ihre Kontrahenten 
Jorgic/Polanski in drei  engen Sätzen nieder und 
machten damit die Finalteilnahme perfekt.

Im Finale wartete dann der Titelverteidiger und 
amtierende Meister TTF Liebherr Ochsenhausen, 
der im zweiten Halbfinale Borussia Düsseldorf 
bezwingen konnte,  dabei jedoch seinen 
Spitzenspieler Hugo Calderano verletzungsbedingt 
verlor,  auf den ASV. 

Erwartungsgemäß ging der Favorit  in Führung, 
da sich Sathi mit  1:3 Jakub Dyjas beugen musste. 
Doch Dang Qiu  glich nach grandiosem Spiel  gegen 
Simon Gauzy für unsere Farben aus.  Als Wang Xi 
gegen Stefan Fegerl  klar die Oberhand behielt , 
schien die Sensation greifbar nahe. 
Doch Sathi musste auch sein zweites Match gegen 
Simon Gauzy abgeben, so dass auch im Finale das 
Doppel entschied. Hier mussten Dang und Tobi 
gegen Dyjas/Fegerl  zwar den ersten Satz abgeben, 
dann jedoch spielten sich die beiden blendend 
harmonierenden ASV-Spieler in einen wahren 
Rausch und brachten angefeuert  von der „Roten 
Wand“ den Sieg am Ende sicher nach Hause.
Ein historischer Erfolg,  mit  dem im Vorfeld 
niemand rechnen konnte.
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Saisonvorschau 1. Mannschaft
Start in eine Saison voller Fragezeichen

Mit einem Rucksack voller unbeantworteter Fragen 
starten unsere Tischtennisteams angesichts der Co-
rona-Pandemie in die kommende Saison. 

Zwar fäll t  im September der Startschuss in den Li-
gen, doch wie der Spielbetrieb konkret aussehen 
wird,  steht in den Sternen. Wie viele Zuschauer 
dürfen den Spielen beiwohnen? Welche Sicher-
heits-  und Hygieneauflagen müssen erfüll t  wer-
den? Wie kann so ein Heimspieltag ablaufen? All 
diese Fragen sind zum jetzigen Zeitpunkt noch 
nicht hundertprozentig zu beantworten.
Dennoch soll  hier trotz aller Unwägbarkeiten eine 
Vorschau versucht werden, in der Hoffnung, dass 
kein erneuter Lock-Down das Spielen unmöglich 
macht.

Unser TTBL-Team geht als amtierender Deutscher 
Pokalsieger nur leicht verändert  in seine 6.  Saison 
in Deutschlands höchster Spielklasse.
 
Für Sathiyan Gnanasekaran ,  den es nach zwei 
Jahren in Grünwettersbach nach Japan zieht,  konn-
ten mit  dem slowenischen Meister Deni Kozul so-
wie dem jungen Koreaner Min Ha Hwang  zwei 
Spieler mit  Perspektive verpflichtet  werden. 
Gemeinsam mit dem Deutschen Doppelmeister 
Dang Qiu ,  Abwehrroutinier Wang Xi  und Doppel-
ass Tobias Rasmussen  bilden sie die neue ASV-
Mannschaft . 

Somit ist  das Team von Erfolgstrainer Joe Sekin-
ger ,  der weiter an der Bande fungiert ,  breiter auf-
gestell t  als in der letzten Saison, zumal alle Spie-
ler fast  immer zur Verfügung stehen, sofern sie von 
Verletzungen verschont bleiben. 
Auch in punkto Taktik ist  das neue Team nun deut-
l ich variabler,  da Joe auf einen Penholder (Dang), 
einen Abwehrspieler (Xi),  zwei Linkshänder (Tobi 
und Min Ha) sowie einen Shake-Hand-Rechtshän-
der (Deni) zurückgreifen kann. 
Inwieweit  mit  diesem Kader die tollen Erfolge der 
Vorsaison -Pokalsieg und 7.  Tabellenplatz in der 
TTBL- wiederholt  werden können, bleibt  abzuwar-
ten,  da es auch bei der Konkurrenz einige Ände-
rungen gab.

An der Tabellenspitze werden sich sicherlich wie-
der Meister Saarbrücken, Rekordmeister Düssel-
dorf und Final-Four-Teilnehmer Werder Bremen, 
die allesamt großteils  unverändert  in die Saison 
starten,  tummeln. 

Bei Vizemeister Ochsenhausen gesellen sich drei 
Talente -  Kanak Jha,  Maciej  Kubik und Samuel 
Kulczycki -  zu Hugo Calderano und Simon Gauzy. 
Die Ochsen wollen sicher ebenso in die Playoffs 
wie die zuletzt  knapp an diesem Ziel  gescheiterten 
Postler aus Mühlhausen (unverändert)  und Berg-
neustadt,  wo Stefan Fegerl  für Paul Drinkhall  kam. 

Stärker als in der Vorsaison sind sicherlich Fulda 
-  hier greifen künftig Afrikameister Quadri  Aruna 
sowie Lam Siu Hang zum Schläger -  sowie Neu-
Ulm mit Ex-Europameister Emmanuel Lebesson 
und U21-Europameister Vladimir Sidorenko, ein-
zuschätzen. 

In Bad Königshofen wurde Abdel-Kader Salifou 
für Mizuki Oikawa verpflichtet ,  Grenzau bringt 
mit  Tischtennis-Urgestein Alexandar Karekase-
vic,  Crist ian Platea und Robin Devos ein nahezu 
komplett  neues Team an den Start ,  während es Auf-
steiger TTC OE Bad Homburg um Gustavo Tsuboi 
schwer haben dürfte.

Wo sich der ASV am Ende einreihen wird,  bleibt 
abzuwarten.  Sollte jedoch Dang Qiu  seine zuletzt 
starken Auftri t te auch in der TTBL bestätigen kön-
nen und die beiden Neuzugänge die in sie gesetzten 
Hoffnungen erfüllen,  scheint ein Platz im Mittel-
feld der Tabelle machbar. 
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Der Trainer  Joe Sekinger  hat  das  Wort
 

Hallo Fans und Freunde des ASV,

Nach meiner ersten Saison als Cheftrainer in der TTBL möchte ich mich an 
dieser Stelle für die vertrauensvolle und harmonische Zusammenarbeit bei der 
Abteilungsleitung, besonders dem Management, den Teambetreuern, den Physios 
und Helfern bedanken.

Mit errungenen 20:22 Punkten und Platz 7 können wir auf eine überaus erfolgreiche 
Saison zurückblicken. Wir haben es geschafft, relativ ausgeglichen aufzutreten und 
in den entscheidenden Momenten Nervenstärke zu beweisen.  
Dies zeigte sich in fünf 3:2 Siegen.

Wie erwartet gab es Höhen (zwischenzeitlicher Spitzenreiter der Tendenztabelle mit 4 gewonnenen Spielen 
in Folge) und Tiefen (einige zu deutliche 0:3 Niederlagen). 

Mit dem Pokalsieg haben wir etwas ganz Großes erreicht. Ich bin unheimlich stolz, dass wir unterm Strich 
die Halle, getrieben von unseren Fans, als verdienter Pokalsieger verlassen haben. Klar, Saarbrücken hat 
nicht den besten Tag erwischt und Ochsenhausen war „geschwächt“. 
Diese Situation als „Außenseiter“ zu nutzen und den Sieg im Schlussdoppel in dieser Art und Weise nach 
Hause zu bringen, ist alles andere als einfach und war enorm stark. Diese Erfahrung wird uns niemand 
mehr nehmen und immer in meinen Erinnerungen bleiben!

Wir haben eine bodenständige, homogene und charakterlich in sich ruhende Mannschaft. Zugleich trainieren 
die Jungs sehr hart und brennen darauf sich stets zu verbessern. Das ist eine optimale Kombination. 

Durch die Zugänge von Min Ha Hwang und Deni Kozul habe ich nun fünf Spieler zur Verfügung. In 
punkto Variabilität in der taktischen Aufstellung bekomme ich dadurch enorme Vorteile. Die Mannschaft 
blieb bis auf Sathi zusammen, was ein Vorteil für uns ist. 
Wir werden weiter zusammenwachsen und mit Dang Qiu, Tobias Rasmussen und Deni Kozul haben 
wir Spieler zur Verfügung, die noch jung sind, Entwicklungspotenzial haben und längst nicht ihre volle 
Leistungsfähigkeit ausgeschöpft haben.

Noch ein paar Worte zu den Spielern selbst:

Wang Xi  kann sich voll  auf die Bundesliga konzentrieren, da er keine internationalen Turniere 
mehr spielt .  Mit seiner Erfahrung gibt er der Mannschaft  den nötigen Rückhalt  und wird mit  seiner 
angenehmen und ruhigen Art nach wie vor die nötige Gelassenheit  ausstrahlen.

Dang Qiu hat sich in der letzten Saison nochmals enorm steigern können. Bei ihm ist  noch längst 
nicht das Ende der Fahnenstange erreicht.  Er hat mitt lerweile auch einen Erfahrungsschatz,  der für 
die Mannschaft  von entscheidendem Vorteil  ist .

Min Ha Hwang  muss behutsam in unsere Mannschaft  und den Verein integriert  werden, damit er sich 
wohlfühlt  und sein spielerisches Potential   ausschöpfen kann. Dann kann er der Mannschaft  sicherlich 
weiterhelfen.
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Deni Kozul ist  ein junger,  hungriger Spieler,  der in der letzten Saison ansatzweise gezeigt hat,  was in 
ihm steckt.  Ihn wird man unterstützen, die knappen 2:3 Niederlagen der letzten Saison wegzustecken.

Tobias Rasmussen  ist  wegen seiner Doppelstärke ein Volltreffer für uns.  Er trat  zumeist  gegen den 
Spitzenspieler des Gegners an und wusste durchaus zu überzeugen.

Mit definierten Saisonzielen wäre ich diese Saison wiederum vorsichtig.  Wir wollen 
möglichst  schnell  die nötigen Punkte sammeln, um nichts mit  dem Abstieg zu tun zu haben. 
Einen Tabellenplatz im Mittelfeld halte ich für realist isch.  Das Erreichen des Final-Four 
wird auch dieses Jahr ein erklärtes Ziel  sein.

Allgemein ist  die Konkurrenz nicht schwächer geworden. Nach dem Pokalerfolg werden wir 
noch ernster genommen als zuvor.  Niemand mehr wird uns unterschätzen. Mannschaften,  die 
letzte Saison hinter uns standen, haben sich meiner Meinung nach entscheidend verstärkt.

Mit sportl ichen Grüßen

Euer Joe

KMS Bauüberwachung GmbH
Ottostr. 18
76227 Karlsruhe

Fon: +49.721.6803090
Fax: +49.721.68030920
www.kms-bauueberwachung.com Bauüberwachung GmbH
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Achim:  Die Saison 19/20 wird uns immer mit  dem 
Gewinn der Deutschen Pokalmeisterschaft  2020 in 
Erinnerung bleiben. Das war sicher das,  was man 
eine sportl iche Sensation nennen darf.  Ich kann 
mich entsinnen, dass wir kaum gefeiert  haben, da 
absolut nichts vorbereitet  war und dieser Erfolg 
jeden von uns völlig unvorbereitet  „getroffen“ hat. 
Wie oft  hast  du dir  die Spiele noch angeschaut und 
wie bewertest  du diesen Triumph?

Martin:  Oh ja,  wenn ich die Bilder vom Final 
Four sehe,  bekomme ich noch immer Gänsehaut! 
Tatsächlich habe ich mir die Spiele noch mehrfach 
angeschaut.  Wie oft ,  kann ich aber leider nicht 
sagen. Diese,  wie Du sagst „sportl iche Sensation“, 
kann man gar nicht hoch genug bewerten und 
eigentlich kann ich es noch immer nicht r ichtig 
glauben. Aber unterm Strich kann man sagen, dass 
wir als „krasser Außenseiter“ den Sieg am meisten 
wollten und zudem auch alles zusammengepasst 
hat  an diesem Tag. In beiden Spielen haben wir als 
Team perfekt funktioniert!

Achim:  Was mir besonders in Erinnerung geblieben 
ist ,  ist  die aufrichtige Freude und auch ein gewisser 
Stolz unserer Helfer und Fans.  Das war ein tolles 
Erlebnis,  wie sich die „rote Wand“ präsentiert  hat . 
Wie waren deine Eindrücke und welche Reaktionen 
gab es im Nachgang der Veranstaltung im Ort und 
in der Stadt Karlsruhe?

Martin:  Ich glaube das ist  es,  was uns auszeichnet. 
Man spricht immer wieder von „den besten Fans 
der Liga“. 

Neues von Achim und Martin
Ein Dialog über die Saison 19/20 und die Erwartungen an die Saison 20/21

Ich möchte da gar keine Vergleiche ziehen, sondern 
nur betonen, dass wir beim ASV eine Vielzahl 
von Helfern haben, die unseren Fan-Kreis immer 
wieder vergrößert  haben. Wer einmal dabei war, 
kommt immer wieder zu uns. 

Alle geben immer das Bestmögliche und damit 
meine ich nicht nur Spieler und Trainer,  sondern 
ebenfalls Helfer,  Partner und Fans.  Somit war der 
Pokalsieg ein Erfolg von allen gemeinsam.

Im Nachgang wurden wir zum Empfang ins 
Karlsruher Rathaus eingeladen. Das freut mich 
natürlich sehr,  da Tischtennis nach wie vor als 
Randsportart  gesehen wird und wir durch den 
Erfolg medial  zumindest kurzzeit ig in den Fokus 
rückten. Das tat  natürlich auch mal gut!

Achim:  Die Spielrunde ist  durch den Pokal etwas 
in den Hintergrund getreten.  Wir haben wirklich 
gut gepunktet ,  es war aber auch noch ein wenig 
mehr drin,  wenn ich mir die Ergebnisse noch einmal 
anschaue. Wie ist  dein Fazit?

Martin:  Nach dem Pokalsieg war die Luft  erst 
einmal komplett  raus,  was wohl auch wahrscheinlich 
normal ist .  Es folgten jedoch zu klare Niederlagen, 
was letztendlich ein noch besseres Saisonergebnis 
verhinderte.  Das sind jedoch Klagen auf 
hohem Niveau. Wir haben die beste Runde der 
Vereinsgeschichte gespielt  und waren kurz davor, 
erstmals ein ausgeglichenes Punktekonto zum 
Saisonschluss zu erreichen. Leider machte uns 
Corona einen Strich durch die Rechnung.

Dennoch bin ich mit  der vergangenen Saison durch 
und durch zufrieden!

Achim:  Problematisch ist  die Terminplanung für 
die Liga und die Entwicklung im internationalen 
Tischtennis,  die auf die Ligen, wie man sie in 
Europa kennt,  gar keine Rücksicht nimmt. 

Wie geht die TTBL mit dieser Situation um und wie 
schwierig war die Organisation der Liga für den 
ASV? Gib uns doch einmal einen kleinen Einblick 
hinter die Kulissen.
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Martin:  Das ist  tatsächlich ein sehr großes  
Problem! Es wird immer wieder nach verschiedenen 
Lösungswegen gesucht oder Kompromisse vor-
geschlagen, leider bislang ohne größeren Erfolg. 

Meiner Meinung nach muss die TTBL viel  mehr 
gestärkt werden! Leider spielen da die verschiedenen 
Verbände nicht mit .  Außerdem müssen die Spieler 
auch verstehen, dass sie durch die Vereine der 
verschiedenen Ligen ihr Geld verdienen und nicht 
bei Turnieren. 
Dies soll ten einige Spieler auch mal überdenken 
und gerade in der „Corona-Krise“ dürfte es 
auch einleuchten, denn Arbeitsverträge laufen 
weiter,  internationale Turniere mit  eventuellen 
Preisgeldern finden nicht statt!

Achim:  Die tolle Saison wurde leider völl ig von den 
Entwicklungen rund um die „Corona“-Pandemie 
überschattet .  Wie groß sind die Ausmaße für den 
ASV, welche Auswirkungen hatte die Situation für 
unseren Kader,  wie problematisch ist  die Situation?

Martin:  Natürlich sind wir,  wie viele andere 
Vereine sowie Betriebe,  hart  getroffen worden. 
Glücklicherweise werden wir von vielen unserer 
Partner und Sponsoren auch weiterhin unterstützt . 
Zudem haben wir eben diese sensationellen Fans, 
die Aktionen starteten,  um damit Spenden zu 
beschaffen, damit wir uns über Wasser halten 
konnten. 

Ich kann leider nicht sagen, wie und ob wir diese 
Krise überstehen werden, zumal wir mit  unserem 
eigenen Leistungszentrum KITT (Karlsruhe Insti tut 
of Table Tennis) leider einige Verluste verkraften 
mussten.  Mieten, Gehälter und weitere laufende 
Kosten waren und sind weiterhin zu stemmen und 
ich kann nur hoffen, dass die Einnahmen hierfür 
auch wiederkommen werden. 

Natürlich träumt man immer wieder von Partnern, 
die das Leistungszentrum oder in der TTBL bzw. 
unser Gesamtprojekt unterstützen, jedoch ist  das 
gerade in dieser Zeit  noch schwieriger geworden. 

Achim:  Die Zuschauerfrage l iegt uns und dem 
gesamten Sport  natürlich extrem im Magen. Wie 
sind die Strategien in der TTBL und beim ASV, 
um den Fans – zumindest auf minimaler Ebene 
– gerecht werden zu können? Man darf bei allen 
Überlegungen nicht vergessen, dass wir auch eine 
Verantwortung für die Gesundheit  unserer Fans 
haben.

Martin:  Dies gestaltet  sich unglaublich schwer. 
Eigentlich kann man hierzu recht wenig sagen, 
da sich die Situation ja nahezu täglich ändert .  Es 
gibt Konzepte der TTBL, die jeder Verein natürlich 
auf Stadt bzw. Bundesland anpassen muss.  Wir 
werden alles versuchen, um das Risiko für Spieler, 
Helfer und Fans bei den Spielen bestmöglich zu 
minimieren. 

Achim:  Wir brauchen ein Maximum an Solidarität , 
denn die Situation, die durch „Corona“ entstanden 
ist ,  ist  für das aktuelle Tischtennis beim ASV 
wirklich bedrohlich. 
Du bist  ja ein grundoptimistischer Mensch. Wie 
groß sind dennoch deine Sorgen und Zweifel?

Martin:  Ja,  es waren ja wirklich verrückte Monate. 
Nach dem Höhepunkt mit  dem Pokalsieg fiel  man 
doch recht t ief  mit  dem Ausbruch der Pandemie. 

Ich kann die komplette Situation eigentlich nicht 
wirklich für uns bewerten.  Ich denke, das Ausmaß 
wird in den nächsten Monaten zu sehen sein. 
Gerade bei den sogenannten Randsportarten ohne 
TV-Millionen sind so viele Vereine bedroht,  dass 
man sich die Zukunft  aktuell  nur schwer ausmalen 
kann. 

Solidarität? Naja,  die gibt es teilweise bestimmt, 
aber unterm Strich ist  eher zu erwarten,  dass jeder 
auf sich selbst  schaut.

Ich mache mir riesige Sorgen! Doch wie Du ja 
erwähnt hast ,  denke ich immer posit iv und genau 
das wird sich nicht ändern! Wir werden Wege 
finden!
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FAHRZEUGE UND SERVICE FÜR ALLE MARKEN UND MODELLE
76187 KA-Knielingen 
Im Husarenlager 1 
Fon 07 21/9 56 11-0

76437 Rastatt 
Karlsruher Str. 17 
Fon 0 72 22/91 67-0

75053 Gondelsheim 
Josephine-Benz-Str. 1 
Fon 072 52/77 95 55

Es begann im Jahre 1981 in einer freien Werkstatt mit ange-
schlossenem Karosserie-Fachbetrieb.

Der Erfolg machte eine Erweiterung notwendig und so 
wurde 1991 in Karlsruhe-Knielingen der heutige Hauptsitz in 
Betrieb genommen. Nach 12 Jahren erfolgreicher Nissan-
Händler tätigkeit erkannte Hermann Brenk, dass die Zukunft 
nur im Mehrmarkenhandel liegen kann und eröffnete das 
1. Karlsruher Autokaufhaus. 

Der Neubau in Karlsruhe-Durlach rundet die Präsenz im Groß-
raum Karlsruhe ab.

Als weitere Betriebsstätte wurde im September 2015 der 
Autopark in Gondelsheim eröffnet. Auf einer Fläche von über 
2000 qm sind dort die verschiedensten Marken und Modelle 
vertreten.

Seit Anfang 2016 ist das Autohaus Brenk auch in der Region 
Rastatt zu fi nden und vertritt dort, neben den gewohnten 
Marken, auch Peugeot Motocycles.

Das Autohaus Brenk ist somit das bedeutendste unabhängi-
ge Autokaufhaus im Großraum Karlsruhe und Nord-Baden.

Zur Freude des Unternehmers Hermann Brenk sind beide 
Söhne, Björn und Manuel Brenk, schon im Unternehmen 
tätig und auch bereit, die Auto häuser in der 2. Generation 
fortzuführen.

Hinter ihnen steht eine qualifi zierte Mannschaft, die der 
Garant für den Erfolg ist.

Das familiengeführte Unternehmen steht für Tradition mit 
mehr als 35 Jahren Erfahrung.

Hermann Brenk

Manuel Brenk

Björn Brenk

76227 KA-Durlach
Ottostr. 10 
Fon 07 21/9 44 13-0

76227 KA-Durlach
Killisfeldstr. 30 
Fon 07 21/61 93 40-0

www.autohaus-brenk.de

Familien-Unternehmen mit

Image_Anz_DIN_A4_hoch_4c_Familienunternehmen.indd   1 11.07.19   09:57
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W a n g  X i
Nationali tät:     Deutsch
WRL-Posit ion:   -
Schlaghand:    Rechtshänder
Größte Erfolge:   Deutscher Pokalsieger 2019/2020
     Vize-Meister und Vize-Pokalsieger 2014 
     2 x Bester Spieler der TTBL
    
Geburtstag:    01.01.1984
Größe:    181 cm
Gewicht:      70 kg
Anfangsalter Tischtennis:   7
Rituale vor dem Spiel:   keine 

Hobbies:     Musik hören, Lesen
Lieblingsessen:   Fisch und Rumpsteak
Lieblingssänger/Band:  Chinesische Charts 
Lieblingsfilm:   Der Herr der Ringe 
Vorbilder:     keine

Diese Schlagzeile würde ich gerne von mir lesen…

Wang Xi erneut Pokalsieger mit Grünwettersbach
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Lust auf ’ne  
größere Hütte?
 

Folgen Sie uns

Mit Extra-
Zinsrabatt für 
den öffentlichen 
Dienst.

 nereimrofni tzteJ
 Ge knaBBB

  hcalruD elailiF
 ,9 ztalptsgneH

 ehurslraK 72267
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D a n g  Q i u
Nationali tät:     Deutsch
WRL-Posit ion:   52
Schlaghand:    Rechtshänder
Größte Erfolge:   Deutscher Pokalsieger 2019/2020
     Deutscher Meister Doppel 2018, 2019 und 2020
     Sieger Portugal Open 2020 
     Vize-Meister Einzel Spanish Open 2019
     
Geburtstag:    29.10.1996
Größe:    180 cm
Gewicht:     72 kg
Anfangsalter Tischtennis:   7
Rituale vor dem Spiel:   keine

Hobbies:     Anime, Musik hören, Freunde treffen
Lieblingsessen:   Pasta,  Japanisch
Lieblingssänger/Band:  Avicii
Lieblingsfilm:   The Avengers
Vorbilder:     Rafael Nadal

Diese Schlagzeile würde ich gerne von mir lesen…

Dang Qiu holt eine Medaille bei den Olympischen Spielen!
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M i n  H a  H w a n g
Nationali tät:     Koreanisch
WRL-Posit ion:   180
Schlaghand:    Linkshänder
Größte Erfolge:   Asien Junior Doubles Championship
     Korea General Competit ion Doubles Championship
     World Cadet Singles Championship
    
Geburtstag:    31.03.1999
Größe:    168 cm
Gewicht:     65 kg
Anfangsalter Tischtennis:   8
Rituale vor dem Spiel:   Ruhig einspielen

Hobbies:     Filme ansehen (Dramas)
Lieblingsessen:   Fleisch
Lieblingssänger/Band:  Michael Bolton
Lieblingsfilm:    kein spezieller Film
Vorbilder:     Chen Qi

Diese Schlagzeile würde ich gerne von mir lesen…

Min Ha Hwang führt den ASV in die Playoffs
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Seit März 2013 sind wir in 
der Windelbachstraße 5 –
in unserem neu erbauten Geschäftsgebäude.

Windelbachstraße 5 · 76228 Karlsruhe · Fon 0721/9 472700 · Fax 0721/9 472701

www.gartner-elektrotechnik.de
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Unser bewährtes, bestens ausgebildetes Team ist selbstverständlich 
unverändert, wie auch unsere Leistungen, die Sie gerne in Anspruch 
nehmen dürfen.

Gartner Elektrotechnik – Ihr Spezialist für:

 Photovoltaik-Anlagen

 EIB-Installationen

 Elektroinstallationen

 Elektroheizungen

 EDV-Netzwerke

 Verteilerbau
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D e n i  K o z u l
Nationali tät:      Slowenisch
WRL-Posit ion:    112
Schlaghand:     Rechtshänder
Größte Erfolge:    Junioren Europameister Doppel 
      U21 Bronze-Medaille in Sochi
      Bronzemedaille Team-Europameisterschaften 2016
            
Geburtstag:     18.03.1997
Größe:      180 cm
Gewicht:       70 kg
Anfangsalter Tischtennis:    8
Rituale vor dem Spiel:    keine

Hobbies:      TV Serien,  Fußball ,  Freunde treffen
Lieblingsessen:    Pizza
Lieblingssänger/Band:   -
Lieblingsfilm:    kein spezieller Film, eher Serien
Vorbilder:      Crist iano Ronaldo

Diese Schlagzeile würde ich gerne von mir lesen…

Deni Kozul gewinnt die Europameisterschaft
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Zeigen, 
was in mir 
steckt?

nn ich.

SWKA_16_9903_AZ_Sponsoring_Sport_DIN_A5_hoch_RZ.indd   1 25.04.16   14:43

Zu einer hohen Lebensqualität gehören sauberes
Trinkwasser und günstige, klimaschonende Energie.
Wir sind froh, unseren Teil zu einem guten Leben
in unserer Region beitragen zu können. Deshalb
fördern wir viele Sportvereine. Wir wünschen
dem ASV Grünwettersbach 1892 e.V.  weiterhin
viel Erfolg.

www.stadtwerke-karlsruhe.de
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T o b i a s  R a s m u s s e n
Nationali tät:      Dänisch
WRL-Posit ion:    207
Schlaghand:     Linkshänder
Größte Erfolge:    Deutscher Pokalsieger 2019/2020
      Deutscher Mannschafts Vize-Meister 2018/2019
      Dänischer Meister (Einzel)  2017
            
Geburtstag:     26.11.1996
Größe:      182 cm
Gewicht:       78 kg
Anfangsalter Tischtennis:    11
Rituale vor dem Spiel:    keine

Hobbies:      Basketball ,  Football ,  Freunde treffen
Lieblingsessen:    Steak
Lieblingssänger/Band:   Drake
Lieblingsfilm:    American Sniper
Vorbilder:      Kevin Durant,  Eden Hazard

Diese Schlagzeile würde ich gerne von mir lesen…

TTBL Champion 2020/2021mit dem ASV
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Spielplan Hinrunde TTBL Saison 2020 / 2021

Hinrunde: Tag:  Uhrzeit:  Heim:     Gast:           

06.09.2020 Sonntag 15:00 Uhr Post SV Mühlhausen   ASV Grünwettersbach
27.09.2020    Sonntag  15:00 Uhr  ASV Grünwettersbach   Borussia Düsseldorf
02.10.2020    Freitag 19:00 Uhr  TTC Zugbrücke Grenzau  ASV Grünwettersbach
11.10.2020    Sonntag 15:00 Uhr  ASV Grünwettersbach   TTC RhönSprudel Fulda-Mab.
25.10.2020    Sonntag 15:00 Uhr  TTC Schwalbe Bergneustadt  ASV Grünwettersbach
08.11.2020    Sonntag 15:00 Uhr  TSV Bad Königshofen   ASV Grünwettersbach
15.11.2020    Sonntag  15:00 Uhr  ASV Grünwettersbach   1.FC Saarbrücken-TT
22.11.2020    Sonntag 15:00 Uhr  ASV Grünwettersbach   SV Werder Bremen
29.11.2020    Sonntag 15:00 Uhr  TTF Liebherr Ochsenhausen ASV Grünwettersbach
12.12.2020    Samstag 19:00 Uhr  TTC Neu-Ulm    ASV Grünwettersbach
20.12.2020    Sonntag 15:00 Uhr  ASV Grünwettersbach   TTC OE Bad Homburg

Für die Rückrunde lag zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses 
aufgrund der Corona-Pandemie noch kein Spielplan vor. 

Sobald dieser verfügbar ist ,  f indet man diesen auf unserer Homepage: 
www.asv-tt .de

Lieber kurze Wege
statt knapper Antworten

Gesundheit weiter gedacht

Wenn nötig, sogar nach Dienstschluss oder
bei Ihnen zu Hause. Etwa per Videotelefon oder
mit unseren mobilen Beratern.
Das verstehen wir unter Rundum-Betreuung.

Egal wie – wir beraten Sie immer persönlich.

Infos unter www.barmer.de

* Anrufe aus dem deutschen Fest- und Mobilfunknetz sind für Sie kostenfrei!

BARMER Ettlingen
Felix Weiß
Wilhelmstraße 7
76275 Ettlingen
Telefon: 0800 333004 306-251*
Telefax: 0800 333004 306-299*
felix.weiss@barmer.de

23409_1_1_336_1204726_print.pdf
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Die Mannschaften in der TTBL
Zur Einschätzung der Stärke der Spieler sind der Q-TTR und die Posit ion in der Weltrangliste angegeben. 
Aufgrund der Pandemie sind die Werte von April  2020.

1. FC Saarbrücken-TT

     Nationali tät   Q-TTR        Weltrangliste
1 Shang Kun       CHI    2575           -
2 Patrick Franziska           GER    2533                 16
3 Darko Jorgic                SLO    2505                           34
4 Tomas Polansky      CZE    2428         166
   
Nach der ersten Meisterschaft  startet  Saarbrücken mit der Mission Titelverteidigung. Die Mannschaft 
blieb zusammen und wird wieder ein Favorit  auf den Titel  sein.  Zudem hat man mit dem Chinesen Shang 
Kun den besten Spieler der vergangenen Saison in seinen Reihen. Aber die letzten beiden Titelträger 
konnten die Meisterschaft  nicht verteidigen. Daran sieht man, wie eng es an der Spitze der Liga zugeht.

TTF Liebherr Ochsenhausen
    
     Nationali tät   Q-TTR        Weltrangliste
1 Hugo Calderano           BRA           2570               6
2 Simon Gauzy            FRA          2552                   19
3 Kanak Jha            USA    2479                   27
4 Maciej  Kubik      POL           2330                  490
5 Samuel Kulczycki      RUS    2330                  360

Nachdem auch die Tischtennisfreunde aus Ochsenhausen keinen ihrer Titel  verteidigen konnten, ver-
suchen sie es diese Saison wieder mit  einem Angriff  auf die Spitze.  Das Team hat sich auf den hinteren 
Posit ionen komplett  verändert ,  und auch Trainer Dima Mazunov hat den Verein Richtung TTC Neu-Ulm 
verlassen.

TTC OE Bad Homburg 1987

     Nationali tät   Q-TTR        Weltrangliste
1 Gustavo Tsuboi      BRA    2424                  44
2 Lev Katsman       RUS    2399                          281
3 Rares Sipos            ROU    2325                 149
4 Nils Hohmeier      GER    2300                 260
5  Dominik Scheja      GER    2185          -
6 Maksim Grebnev      RUS             2267                 558
 
Vor der Premierensaison in der TTBL steht der TTC OE Bad Homburg 1987. Man konnte zwar mit  dem 
Brasil ianer Gustavo Tsuboi einen l igaerfahrenen Spieler verpflichten, doch auch er als nominelle Num-
mer 1 des Teams hat bei seinen Auftri t ten in der letzten Saison selten überzeugen können.
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Borussia Düsseldorf

     Nationali tät   Q-TTR        Weltrangliste
1 Timo Boll             GER            2648                  10
2 Kristian Karlsson           SWE      2503                 24
3 Ricardo Walther      GER    2526          89
4  Anton Källberg           SWE    2508                 57
5 Sharath Kamal Achanta       IND    2450                 31

Trotz der zweiten Saison ohne Titel  geht Borussia Düsseldorf mit  denselben Spielern in die Saison. 
Einzig Omar Assar hat das Team in Richtung Frankreich verlassen. Dafür soll  der Inder Kamal Achanta 
häufiger zum Einsatz kommen. Es bleibt  abzuwarten,  ob es diese Saison mit einem Titel  klappt,  da die 
Konkurrenten nicht schlechter wurden. Es wird oft  von der Tagesform abhängen.

TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell

     Nationali tät   Q-TTR        Weltrangliste
1 Quadri  Aruna           NGR    2505                 20
2 Ruwen Filus            GER    2458                 42
3 Siu Hang Lam      HKG      2390          95
4 Fan Bo Meng           GER    2325         241

Nachdem Topspieler Tomislav Pucar den Verein verlassen hat,  konnte man mit Quadri  Aruna einen ad-
äquaten Ersatz verpflichten. Es wird sich zeigen, wie lange er benötigt ,  um sich an die Liga zu gewöh-
nen. Mit Siu Hang Lam wurde ein neuer starker 3er verpflichtet .  Von der Besetzung her soll te Fulda 
dieses Jahr etwas weiter oben mitspielen. 

TTC Zugbrücke Grenzau
   
     Nationali tät   Q-TTR        Weltrangliste
1 Ioannis Sgouropoulos     GRE    2401                 147
2  Cristian Pletea        ROU    2362                  85
3  Aleksandar Karakasevic     SRB    2391         114
4 Robin Devos       BEL    2337         119
 
Auch diese Saison wurde das Team gehörig durcheinander gewürfelt .  Die Grenzauer sind auch diese 
Saison weiterhin ohne echten Spitzenspieler,  auch wenn Legende „King Kara“ verpflichtet  wurde. Mit 
einer Mischung von erfahrenen und jungen Spielern sowie dem neuen Trainer ist  vielleicht die eine oder 
andere Überraschung möglich.

SV Werder Bremen

     Nationali tät   Q-TTR        Weltrangliste
1 Mattias Falck      SWE    2529                     9
2 Kiril l  Gerassimenko     KAZ         2459                   46
3 Hunor Janos Szocs           ROU         2419                  132
4 Marcelo Aguirre           PAR    2384                   61

Unverändert  geht Werder Bremen in die neue Saison. Die Verpflichtung von Matthias Falck hat sich 
ausgezahlt ,  und die sympathische Mannschaft  um Trainer Cristian Tamas hat mit  Platz 4 die Play-Offs 
erreicht.  Ob das dieses Jahr wieder möglich ist ,  wird sich zeigen.
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TTC Schwalbe Bergneustadt
   
     Nationali tät   Q-TTR        Weltrangliste
1 Benedikt Duda           GER             2493                           39
2 Alvaro Robles              ESP    2452                           62
3 Stefan Fegerl                 AUT    2453                  87
4 Alberto Mino           ECU    2334                           76

Das Team von Bergneustadt hat sich nur auf Posit ion 3 verändert .  Paul Drinkhall  hat  die Oberbergischen 
verlassen und dafür wurde der Österreicher Stefan Fegerl  von den TTF Liebherr Ochsenhausen verpflich-
tet .  Damit dürfte die Stärke der Mannschaft  gleich geblieben sein.

Post SV Mühlhausen
   
     Nationali tät   Q-TTR        Weltrangliste
1 Daniel  Habesohn           AUT    2454                  36
2 Steffen Mengel           GER    2463                       140
3 Lubomir Jancarik           CZE    2423                   93
4 Ovidiu Ionescu           ROU          2480                   59

Unverändert  geht man bei den Thüringern in die neue Saison. Warum sollte man auch etwas verändern? 
Die Mannschaft ,  inkl.  Trainer passt  zusammen und auch die Stärke reicht immer noch aus,  um an die 
Play-Offs anzuklopfen. Vielleicht klappt es dieses Mal mit  Platz 4.
 

TSV Bad Königshofen
   
     Nationali tät   Q-TTR        Weltrangliste
1 Bastian Steger      GER          2485                125
2 Abdel-Kader Salifou     FRA    2436         179
3 Kilian Ort                GER          2427                   198
4 Filip Zeljko       CRO    2266                  276

Der TSV konnte in der vergangenen Saison nicht die Erwartungen erfüllen,  die man an sich selbst  hatte. 
Auch in dieser Saison wird es nicht einfacher,  da Bad Königshofen den Abgang von Mizuki Oikawa ver-
kraften muss.  Mit dem Franzosen Abdel-Kader Salifou wurde zwar ein Ersatz vom TTC Neu-Ulm gefun-
den, aber ob dieser den Japaner ersetzen kann, bleibt  abzuwarten.

TTC Neu-Ulm
   
     Nationali tät   Q-TTR        Weltrangliste
1 Hao Shuai            CHN          2699                    -
2 Emmanuel Lebesohn     FRA    2530                  41
3 Tiago Apolonia      POR    2524                  55
4 Vladimir Sidorenko      RUS    2419         186
5 Kay Stumper       GER    2291                 1048

Vorhang auf für die 2.  Saison des TTC Neu-Ulm! Man konnte die erste Saison erfolgreich bestreiten, 
auch weil  Tiago Apolonia eine starke Leistung zeigte.  Diese Saison bekommt er mit  dem Franzosen 
Emmanuel Lebesohn eine weitere Verstärkung. Ebenso neu ist  der Trainer:  Mit Dima Mazunov konnte 
man den Erfolgstrainer von Ochsenhausen nach Neu-Ulm lotsen. Sollten sie komplett  antreten,  sind sie 
schwer zu bezwingen.
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Von Beginn an war klar,  dass es für die blutjunge, 
neu formierte 2.  Mannschaft  von Coach Bene 
Gonzalez Perez  in der 3.  Bundesliga schwer 
werden würde, die Spielklasse zu halten. 

Nach Abbruch der Saison hatten die Jungs dann 2 
Zähler zu wenig auf dem Konto und belegten den 
vorletzten Tabellenplatz.  Das Problem des Teams 
war das Fehlen einer starken Nr.  2. 

Spitzenspieler Guilherme Teodoro  konnte zwar mit 
9:17 Siegen im Spitzenpaarkreuz gut mitspielen, 
doch Aleksa Gacev  in der Vorrunde (7:16) und Jon 
Ander Guerricabeitia  in der Rückrunde (8:10) 
konnten gemeinsam nur zwei Siege im vorderen 
Paarkreuz verbuchen, obwohl sie im hinteren 
Paarkreuz gemeinsam mit Edu Gonzalez Perez 
(8:8) eine Bank waren. 

Da das Team in der kommenden Saison jedoch 
ohnehin mit  Talenten aus der näheren Umgebung in 
der Oberliga antreten soll ,  ist  dieser Abstieg kein 
Beinbruch.

Saisonrückblick 2. Mannschaft Saisonvorschau 2. Mannschaft
Eine völlig neue Ausrichtung hat unsere 2. 
Herrenmannschaft  erfahren. 
Nach fünf Spielzeiten in der 3.  Bundesliga,  soll  nun 
Talenten aus der Region die Gelegenheit  gegeben 
werden, am KITT zu trainieren und in der Oberliga 
für den ASV an den Start  zu gehen. Vier dieser 
Talente besuchen das Otto-Hahn-Sportgymnasium 
in Karlsruhe, mit  dem das KITT kooperiert . 
Aus der letztjährigen Mannschaft  ist  nur noch 
Edu Gonzales Perez  mit  von der Partie,  während 
Jonathan Thimon ,  Ahmed Elmahdy  und Álvaro 
Gainza  erstmals für den ASV an den Start  gehen. 
Sie werden unterstützt  von Mohammad  und 
Nureddin Mahmoud ,  die vor Jahren schon einmal 
für den ASV spielten,  dem vom TTC Iffezheim 
gekommenen Samuel Amann  sowie dem ASV-
Eigengewächs Nima Ghaffari .

Das Youngster-Team von Trainer Bene Gonzales 
Perez  hat  sich zum Ziel  gesetzt ,  sich achtbar in 
der Oberliga zu schlagen und den Klassenerhalt  zu 
sichern.
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Spielplan Oberliga Baden-Württemberg Saison 2020 / 2021
Vorrunde: Tag:  Uhrzeit :  Heim:     Gast:          

Samstag 19.09.2020 17.00 Uhr ASV Grünwettersbach II  SV Salamander Kornwestheim
Sonntag 27.09.2020 14.00 Uhr DJK Offenburg   ASV Grünwettersbach II
Samstag 10.10.2020 17.00 Uhr ASV Grünwettersbach II  SV Plüderhausen
Sonntag 11.10.2020 14.00 Uhr VfL Kirchheim   ASV Grünwettersbach II
Samstag 17.10.2020 18.30 Uhr VfR Birkmannsweiler  ASV Grünwettersbach II
Samstag 31.10.2020 17.00 Uhr ASV Grünwettersbach II  TTC Tuttlingen
Sonntag 01.11.2020 14.00 Uhr SC Staig    ASV Grünwettersbach II
Samstag 14.11.2020 17.00 Uhr ASV Grünwettersbach II  TSG 1845 Heilbronn
Samstag 21.11.2020 18.30 Uhr TTC 95 Odenheim   ASV Grünwettersbach II
Sonntag 06.12.2020 14.30 Uhr TB Untertürkheim   ASV Grünwettersbach II

Rückrunde: Tag:  Uhrzeit :  Heim:     Gast:          

Sonntag 17.01.2021 11.00 Uhr SV Plüderhausen   ASV Grünwettersbach II
Samstag 30.01.2021 17.00 Uhr ASV Grünwettersbach II  DJK Offenburg
Samstag 13.02.2021 17.30 Uhr TTC Tuttl ingen   ASV Grünwettersbach II
Samstag 20.02.2021 17.00 Uhr ASV Grünwettersbach II  TB Untertürkheim
Sonntag 21.02.2021 12.00 Uhr TSG 1845 Heilbronn  ASV Grünwettersbach II
Samstag 27.02.2021 17.00 Uhr ASV Grünwettersbach II  VfR Birkmannsweiler
Samstag 13.03.2021 17.00 Uhr ASV Grünwettersbach II  TTC 95 Odenheim
Samstag 20.03.2021 14.00 Uhr  SV Salamander Kornwestheim ASV Grünwettersbach II
Samstag 27.03.2021 17.00 Uhr ASV Grünwettersbach II  VfL Kirchheim
Samstag 17.04.2021 17.00 Uhr ASV Grünwettersbach II  SC Staig
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Unsere 2. Mannschaft

Eduardo Gonzalez

Jonathan Thimon

Ahmed Elmahdy

Álvaro Gainza

Nationali tät:     Spanisch
Geburtstag:        21.06.1996
Größe:     173 cm
Gewicht:      65 kg

Ritual vor dem Spiel:   Yoga
Hobbies:  Boxen, Kochen, Reisen und vieles mehr
Lieblingsessen:     Hängt von Ort und Moment ab        
Lieblingssänger/Band:     Bob Marley und Ozelot
Lieblingsfilm/Serie:   Catch me if  you can

Vorbilder:       Ich versuche nur auf mich zu hören

Nationali tät:     Schwedisch
Geburtstag:        27.09.2001
Größe:     182 cm
Gewicht:      72 kg

Ritual vor dem Spiel:                       Musik hören
Hobbies:      Essen, Sport ,  Musik,  Freunde treffen
Lieblingsessen:    Pasta
Lieblingssänger/Band:  Lincoln Park
Lieblingsfilm/Serie:                   Sons of Anarchy

Vorbilder:    Jan-Ove Waldner,  Zlatan Ibrahimovic

Nationali tät:     Ägyptisch
Geburtstag:        10.03.2002
Größe:     172 cm
Gewicht:      65 kg

Ritual vor dem Spiel:                       Musik hören
Hobbies:                  Fussball ,  Schwimmen, Lesen
Lieblingsessen: Molokheya Suppe und Pizza
Lieblingssänger/Band:  keine
Lieblingsfilm/Serie:                           Der Hobbit

Vorbilder:               Lionel Messi,  Michael Phelps

Nationali tät:     Spanisch
Geburtstag:        27.03.2002
Größe:     180 cm
Gewicht:      65 kg

Ritual vor dem Spiel:   keine
Hobbies:      Schnorcheln,  Tennis und vieles mehr
Lieblingsessen:                    Retinto Rindfleisch
Lieblingssänger/Band:              Manuel Carrasco
Lieblingsfilm/Serie:   Die Rocky Saga

Vorbilder:                                       Rafael Nadal
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Nationali tät:    Deutsch/Ägyptisch
Geburtstag:        08.12.2003
Größe:     174 cm
Gewicht:      60 kg

Ritual vor dem Spiel:                    Visualisierung
Hobbies:               Sport ,  weg gehen, Videospiele
Lieblingsessen:                         Alles ist  gut
Lieblingssänger/Band:    (momentan) Apache 207
Lieblingsfilm/Serie:           Maze Runner (1.  Teil)

Vorbilder:   Timo Boll ,  Lionel Messi,  T.  Harimoto

Nationali tät:    Deutsch
Geburtstag:        22.08.2002
Größe:     188 cm
Gewicht:      76 kg

Ritual vor dem Spiel:                              zu viele
Hobbies:                   Jede Art Sport  mit  Freunden
Lieblingsessen:                  Schnitzel  mit  Spätzle
Lieblingssänger/Band:                  Timbaland
Lieblingsfilm/Serie:                       Percy Jackson

Vorbilder:                                     Clemens Fritz

Nationali tät:    Deutsch
Geburtstag:        03.06.2003
Größe:     183 cm
Gewicht:      78 kg

Ritual vor dem Spiel:                       Musik hören
Hobbies:                                               Fussball
Lieblingsessen:                                     Lasagne
Lieblingssänger/Band:   Nico Santos,  Apache 207
Lieblingsfilm/Serie:                    The Equalizer 2

Vorbilder:                                       Rafael Nadal

Nationali tät:    Deutsch/Ägyptisch
Geburtstag:        16.05.2006
Größe:     174 cm
Gewicht:      50 kg

Ritual vor dem Spiel:                                 keine
Hobbies:         Fussball  und andere Ballsportarten
Lieblingsessen:                                 Burger
Lieblingssänger/Band:                 keine
Lieblingsfilm/Serie:                                 keinen

Vorbilder:                               Crist iano Ronaldo

Mohammad Mahmoud

Samuel Amann

Nima Ghaffari

Nureddin Mahmoud
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Saisonrückblick 3. bis 7. Mannschaft
Einen passablen 6.  Tabellenplatz errangen die 
Herren 3 in der Verbandsklasse.  Hier war einmal 
mehr Manuel Winter  mit  25:3 Siegen überragend. 
Doch auch der wieder genesene Jens Rückel 
(13:10),  Herbert Haas  (6:18),  Youngster Nima 
Ghaffar i  (10:15),  Jörg Winter  (12:10) und Philipp 
Klittich  (6:3) leisteten ihren Beitrag zum letztl ich 
souveränen Klassenerhalt .

Verdienter Meister wurden die Herren 4 in der 
Bezirksklasse.  Da die gesamte Mannschaft  mit 
Philipp Klittich  (21:6),  Talent Joey Martin 
(23:3),  Uwe Martin  (20:8),  Stefan Hermann 
(23:2),  Ingolf Mertens  (16:2),  dem Jugendlichen 
Leon Kraljic  (11:4) und Georg Naruhn  (6:4) tolle 
Bilanzen erspielte und auch sonst hervorragend 
harmonierte,  gelang ihr ein klarer Start-Ziel-Sieg. 
Herzlichen Glückwunsch!

Einen guten 5.  Tabellenplatz belegte die 5. 
Herrenmannschaft  als Aufsteiger in der Kreisliga, 
auch wenn ihr in der Rückrunde etwas die Luft 
ausging. Hier waren Ingolf Mertens  (8:6), 
Youngster Florian Klügl  (10:2),  Andreas Schüro 
(6:12),  Hans Paulduro  (9:20),  Thomas Gäßler 
(15:10),  Karl-Heinz Fritz  (12:10),  Winfried 
Reichert  (6:9) und Luka Kraljic  (14:7) mit  von 
der Partie.

Souverän marschierten die Herren 6 durch die 
Kreisklasse C und hatten schon vor Abbruch der 
Saison den Meistert i tel  in trockenen Tüchern. 
Den Meistert i tel  errangen die Stammspieler Luka 
Kraljic  (22:3),  Heiner Hartwig  (7:1),  Türkay 
Bolat  (15:3),  Bernhard Schupp  (10:7),  Michael 
Lehmann  (12:7),  Andreas Sutter  (14:3) und 
Bernd Hagner  (12:2).  Auch hier herzlichen 
Glückwunsch!

Auch die neu formierte 7.  Mannschaft  belegte in 
der Kreisklasse C am Ende einen guten 6.  Platz. 
Hier waren Rainer Koß  (3:11),  Hans Peter Bitto 
(16:11),  Karl-Heinz Geßner  (6:3),  Helfried 
Hanus  (3:15),  Steffen Ernst  (18:6) und Ingo 
Kraljic  (8:9) mit  von der Partie.

Saisonvorschau 3. bis 7. Mannschaft

Auch die 3.  Mannschaft  in der Verbandsklasse 
verfolgt das Ziel  Klassenerhalt . 
Nach dem Abgang des langjährigen Spitzenspielers 
Manuel Winter wollen Samuel Amann ,  Jens 
Rückel ,  Nima Ghaffari ,  Nureddin Mahmoud , 
Herbert Haas  und Jörg Winter  die Klasse halten 
und sich möglichst  schnell  im Mittelfeld der Tabelle 
etablieren. Der Mannschaft ,  die aus drei  Talenten 
sowie drei  Routiniers besteht,  ist  dies durchaus 
zuzutrauen.

Nach der souveränen Meisterschaft  in der 
Bezirksklasse,  will  die 4.  Mannschaft  nun in der 
Bezirksliga mit  nahezu identischem Personal ihr 
Glück versuchen und setzt  dabei ihrerseits auf eine 
Mischung aus Jugend und Erfahrung. 

Der aufstrebende Joey Martin ,  Philipp Klittich , 
Uwe Martin ,  Stefan Hermann ,  der erst  14jährige 
Florian Klügl  und Ingolf Mertens  bilden eine 
harmonische, eingeschworene Mannschaft ,  der der 
Klassenerhalt  gelingen soll te.

Ein völlig neues Gesicht zeigt  die 5.  Mannschaft 
in der Kreisliga.  Nachdem dieses Team über Jahre 
aus Routiniers bestand, bilden nun mit Leon 
Kraljic ,  Louis Vogel ,  Jonathan Crocoll  und Luka 
Kraljic  vier Youngster das Gerüst  der Mannschaft , 
das zudem auf die Erfahrung von Hans Paulduro 
und Thomas Gäßler bauen kann. Ein Platz im 
gesicherten Mittelfeld soll te dabei zumindest 
herausspringen.

Der zweite Aufsteiger vom ASV, die Herren 6, 
werden versuchen auch in der Kreisklasse B eine 
gute Rolle zu spielen.  Mit der Erfahrung von Karl-
Heinz Fritz ,  Winfried Reichert ,  Heiner Hartwig , 
Bernhard Schupp ,  Michael Lehmann ,  Türkay 
Bolat ,  Andreas Sutter  und Bernd Hagner  soll te 
dieses Unterfangen gelingen.

Erneut einen guten Mittelfeldplatz strebt die 7. 
Mannschaft  in der Kreisklasse C an. Hier stehen 
neben Rainer Koß ,  Hans-Peter Bitto ,  Karlheinz 
Geßner ,  Steffen Ernst ,  Helfried Hanus , 
Ingo Kraljic ,  Anke Mäkiö ,  Birgit Schützle , 
Adrian Mertens  und Stefan Hahn  noch einige 
trainingsfleißige Spieler*innen in den Startlöchern.
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Saisonvorschau 3. bis 7. Mannschaft Saisonrückblick und -Vorschau Jugend und Schüler
Jugendarbeit lohnt!

In der Saison 2019/2020 
wurde die 1.  Jugend des 
ASV Grünwettersbach 
Meister der Verbandsliga 
und Bezirkspokalsieger.

Damit hatten wir uns für die Süddeutschen 
Mannschaftsmeisterschaften und den Verbandspokal 
qualifiziert .  Nur der Virus konnte uns stoppen und 
alle Folgeveranstaltungen wurden abgesagt. 

Doch die Arbeit  der Leistungsgruppen der letzten 
Jahre hat sich gelohnt.  Aufgrund unseres großen 
Kaders konnten wir immer wieder die Lücken 
verhinderter Spieler auffüllen.  Dank Nima 
Ghaffari ,  Joey Martin ,  Leon Kraljic ,  Sarah 
Hartmann ,  Jonathan Crocoll ,  Florian Klügl , 
Neda Ghaffari ,  Oliver Rückel  und Louis Vogel 
konnte die Meisterschaft  erreicht werden.
 
Unsere 2.  Jugendmannschaft  belegte mit  Sarah 
Hartmann ,  Jonathan Crocoll ,  Florian Klügl , 
Neda Ghaffari ,  Oliver Rückel ,  Louis Vogel 
und Adrian Mertens  den 7.  Tabellenplatz in der 
Verbandsklasse,  der zweithöchsten Spielklasse des 
Verbandes.  Leider mussten die Spieler des Öfteren 
in der ersten Jugend aushelfen und die Mannschaft 
konnte somit fast  nie in Bestbesetzung antreten. 

Großes Lob gil t  unserer Schülermannschaft  mit 
Maximo Souto ,  Miguel Mambrino Ramos ,  Roman 
Sekinger ,  Sophia Quednau ,  Jannes Bergner , 
Felix Kohler ,  Simon Wischemeyer ,  Laurens 
Vogel ,  Sebastian Trautwein ,  Paul Richter ,  Pedro 
Mambrino Ramos  und Lucio Souto ,  die gleich in 
ihrem ersten Jahr sich den 5.  Platz der Kreisklasse 
B sichern konnten. Somit hat ein Kader von 12 
Spielern sich den Platz einer Vierermannschaft 
geteil t .

Wir können uns über den Zuwachs der Jugend 
freuen und blicken auf eine posit ive Entwicklung.

Veränderungen zur neuen Saison:

Zur Saison 2020/2021 wird uns Sarah Hartmann 
leider wieder verlassen, denn sie wird für den TTC 
Weinheim in der Damen-Oberliga aufschlagen. 
Dafür wünschen wir ihr viel  Glück und Erfolg für 
ihre Zukunft .

Mit Nima Ghaffari ,  Joey Martin ,  Leon Kraljic 
und Adrian Mertens  werden gleich vier wertvolle 
Jugendspieler ausschließlich für die ASV-Herren 
spielen. 

Florian Klügl  und Louis Vogel  verstärken den 
TTC Weingarten in der Verbandsliga Jugend, denn 
in diesem Jahr ist  unser Kader für die höchste 
Spielklasse noch zu klein.  Doch werden die beiden 
gleichzeit ig unsere Herrenmannschaft  in der 
Kreisliga verjüngen und verstärken.

Ausblick für die neue Saison:

Trotz der Abgänge sieben wertvoller Jugendspieler 
werden wir erneut 3 Jugendmannschaften melden 
können.

Jugend 1 U18 Bezirksliga  mit:                                                                                                                            
Jonathan Crocoll ,  Neda Ghaffari ,  Oliver Rückel 
und Carolin Hardung (Platz 1-4 soll te möglich 
sein)

Jugend 2 U18 Kreisklasse  mit:                                                                                                                                
Maximo Souto,  Noah Barho, Miguel Mambrino 
Ramos, Pedro Mambrino Ramos und Lorenz Nebel 
(In ihrem 2. Spieljahr wird schon etwas Routine 
einkehren und ein oberes Mittelfeld ist  angepeilt)

Jugend 3 U13 Kreisklasse  mit:                                                                                                                                
Paul Richter,  Sebastian Trautwein,  Roman 
Sekinger,  Simon Wieschemeyer,  Felix Kohler, 
Jannes Bergner,  Laurens Vogel,  Lucio Souto, 
Sophia Quednau, Leopold Nebl und Luis 
Henkenhaf (Mit dieser jungen Mannschaft 
möchten wir das obere Drit tel  anpeilen)

Mit diesem Spielerkader kann der ASV, trotz 
Pandemie,  zuversichtl ich in die Zukunft  schauen. 

Jens Rückel                                                                                                                                           
Jugendleiter
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Sathiyan Gnanasekaran zieht es nach Japan
Diese Bilder von „Sathi“ werden den ASV-Fans 
immer in Erinnerung bleiben: Sein Riesenjubel 
nach dem Auftaktmatch im Halbfinale des Final-
Four-Turniers,  als er nach einem 4:8 Rückstand im 
Entscheidungssatz gegen den besten TTBL-Spieler 
der Saison, Saarbrückens Shang Kun, am Ende mit 
11:9 die Oberhand behielt  sowie sein ungläubiges 
Staunen unter der Sektdusche als frisch gekürter 
Deutscher Sensations-Pokalsieger.

Sathiyan Gnanasekaran  war zwei Spielzeiten 
für den ASV aktiv und schrieb in dieser Zeit 
Tischtennis-Geschichte.  Natürlich stell te dabei der 
Pokalsieg im Januar 2020 in der vollbesetzten Neu-
Ulmer ratiopharm-arena das absolute Highlight 
dar.  Obwohl an diesem Tag nicht im Vollbesitz 
seiner Kräfte,  warf Sathi alles was er hatte in die 
Waagschale und ebnete damit seinem Team den 
Weg zum späteren Triumph. 

Von Beginn an spielte sich der schmächtige Inder 
in die Herzen seiner Fans.  Am Tisch bestach 
er durch Schnelligkeit  und großartige Reflexe.  
Sathi blieb auch in brenzligen Situationen stets 
locker und zeigte einen ausgeprägten Siegeswillen. 

Dank dieser Eigenschaften kletterte Sathi während 
seiner Zeit  beim ASV in der Weltrangliste steil 
nach oben und hat momentan Rang 30 inne. 
Auch in der TTBL erspielte sich Sathi mit  10:7 
bzw. 6:6 gute Bilanzen. Häufig machte er für sein 
Team den spielentscheidenden Unterschied aus.
Abseits der Platte trat  der Ingenieur immer 
freundlich,  ruhig und bescheiden auf. 

Nach langer Überlegung hat sich Sathi entschlossen, 
sein Glück in der japanischen T.LEAGUE zu 
suchen. Dort  will  er  in der kommenden Saison 
für Okayama Rivets an den Start  gehen, wo mit 
Masataka Morizono bereits ein weiterer Ex-ASVler 
den Schläger schwingt. 

Wir wünschen Sathi für seinen weiteren Weg 
Gesundheit,  Glück und sportlichen Erfolg.

www.shirt-und-druck.de
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Dang hat sich bei den Portugal Open seinen ersten internationalen Einzeltitel  gesichert. 
Auf dem Weg ins Finale erwies sich Dang als äußerst  nerven- und konditionsstark,  musste er im Laufe 
des Turniers gleich mehrmals über die volle Distanz von 7 Sätzen gehen und dabei mehrere Matchbälle 
gegen sich abwehren.

Auf dem Weg zum Titel  konnte Dang zunächst den Österreicher Robert  Gardos,  Drit tplatzierter beim 
Europe Top 16 sowie Andreas Levenko nach 7 Durchgängen hauchdünn besiegen. Im Viertelfinale war er 
für Englands Routinier Paul Drinkhall  die Endstation und auch im Halbfinale hatte er nach einem Krimi 
gegen Anders Lind mit 12:10 im Entscheidungssatz knapp die Nase vorne.

Auch im Finale gegen den Ukrainer Yevhen Pryshchepa ging Dang nach einer 3:1 Satzführung über die 
volle Distanz und hatte auch hier das bessere Ende für sich.

Herzlichen Glückwunsch zu diesem tollen Erfolg!

Zusätzlich wurde Dang zum „Sportler des Jahres“ in Karlsruhe gewählt.  Leider fand, aufgrund 
der Pandemie, der Sportlerball  mit der Auszeichnung nicht statt.  Aber wir sind sicher, dass wir 
nächstes Jahr bei der Wahl zur „Mannschaft des Jahres“ auch wieder gute Chancen haben werden.

Dang 
gewinnt 

die
Portugal 

Open
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Dang Qiu stand bei den Nationalen Deutschen Meisterschaften in Chemnitz gleich zweimal auf dem 
Treppchen. Im Einzel schaffte es Dang durch einen hart  umkämpften 4:3 Sieg gegen Kilian Ort ins Halb-
finale,  wo er allerdings seinem Bergneustadter Doppelpartner Benedikt Duda mit 2:4 Sätzen unterlag.

Souverän dann die Vorstellung der Titelverteider Duda/Qiu im Doppel.  Nachdem sie ohne Satzverlust  ins 
Finale eingezogen waren, l ießen sie hier auch Richardo Walther – der Ex-ASVler sicherte sich erstmals 
den Einzelt i tel  – und Kilian Ort wenig Chancen. Mit 3:1 holten sich Dang und Benedikt damit ihren drit-
ten Deutschen Meistert i tel  in Folge.

Gold und Bronze für Dang Qiu
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TT-SHOP Heiler – Ihr kompetenter Ansprechpartner in Sachen 
Tischtennis und Partner des ASV Grünwettersbach

 

Kontakt:
Michael Heiler
Email: mh@tt-shop-heiler.de
Phone: 0179 / 3915680
 
Markus Laubner
Email: ml@tt-shop-heiler.de
Phone: 0172 / 4727375
 
Öffnungszeiten ASV-Shop „Die rote Wand“ im Tischtenniszentrum des ASV Grünwettersbach:
Dienstag 17.00 - 19.00 Uhr
Ebenso zu den Heimspielen des ASV oder auch gerne nach Vereinbarung
 
Shop in Waghäusel-Kirrlach
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr
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HOLZFACHZENTRUM
HIRSCH & SOHN   

HIRSCH & SOHN HOLZFACHZENTRUM
Leichtsandstr. 5  76287 Rheinstetten
Telefon 0721 5168-0  Telefax 519440
info@holzhirsch.de     holzhirsch.de

Als Holzfachzentrum mit großer Fachkompetenz 
bieten wir Ihnen speziell Produkte, die Ihren hohen 
Qualitätsanforderungen entsprechen:

 Terrassen Boden Türen
Fassade Dämmung Wand

            Öffnungszeiten: 
       Mo - Fr  8.30 - 18.00 h
            Sa  9.00 - 14.00 h

Alles hat Qualität
DIE BERATUNG.  DIE AUSWAHL. DIE VIELFALT.

.

  
 

 

 

    
 

   

 
 

 Deutscher Gutachter und 
Sachverständigen Verband e.V.
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Als krasser Außenseiter angereist ,  als Pokalhelden die Heimreise angetreten.  Der ASV hat Geschichte 
geschrieben und seinen ersten nationalen Titel  errungen. Was sich am 04. Janauar 2020 in der mit  4600 
Zuschauern fast  ausverkauften ratiopharm-arena in Neu-Ulm abspielte,  kann getrost  als sportl iche Sen-
sation bezeichnet werden. 

Angetrieben von der „Roten Wand“ wuchsen unsere Jungs über sich hinaus und gaben zuerst  TTBL-Ta-
bellenführer Saarbrücken und anschließend Titelverteidiger und Meister Ochsenhausen jeweils mit  3:2 
das Nachsehen. Am Ende kannte der Jubel keine Grenzen und so mancher konnte lange nicht begreifen, 
was sich an diesem Tag ereignet hatte.

Im Halbfinale musste der ASV zunächst gegen Saarbrücken antreten,  just  jenes Team, gegen das in 9 
Partien bislang noch kein Sieg gelungen war.  Doch der Auftakt war grandios. 
Sathiyan Gnanasekaran  s tartete gegen Shang Kun stark,  ging mit 2:1 Sätzen in Führung. Doch der Chi-
nese steigerte sich und lag im Entscheidungssatz klar mit  9:5 in Front,  ehe Sathi  das Steuer noch herum-
reißen konnte und mit 11:9 den ersten Punkt für sein Team holte. 
In der Folge mussten sich sowohl Dang Qiu  als auch Sathi Gnanasekaran  jeweils mit  0:3 Sätzen dem 
starken Europameister Patrick Franziska geschlagen geben. Doch das war es dann auch schon für den FC, 
denn der fulminant auftrumpfende Wang Xi  hielt  Darko Jorgic klar mit  3:0 in Schach, so dass das Doppel 
die Entscheidung bringen musste. 
Hier fanden Dang Qiu  und der kalt  von der Bank kommende Tobias Rasmussen  gegen Jorgic/Polansky 
zunächst schwer in die Partie.  Doch als sie im 1.  Satz einen 7:10 Rückstand noch drehen konnten, kippte 
das Spiel  zu Gunsten des ASV. Zwar waren die folgenden Sätze mit  15:13 und 11:9 ebenfalls hart  um-
kämpft,  doch am Ende konnte der ASV den Finaleinzug bejubeln.

Am Nachbartisch konnte sich Titelverteidiger TTF Liebherr Ochsenhausen ebenso knapp gegen Borussia 
Düsseldorf behaupten. Allerdings war dieser Erfolg durch die Verletzung des TTF-Spitzenspielers Hugo 
Calderano teuer erkauft ,  der seinem Team im Finale somit fehlte.

Auch gegen die Oberschwaben hatte ASV-Trainer Joe Sekinger  wieder ein glückliches Händchen bei der 
Aufstellung. Zwar musste sich zunächst Sathi Gnanasekaran  t rotz guten Spiels dem stark und druck-
voll  auftrumpfenden Jakub Dyjas mit  3:1 geschlagen geben, doch Dang Qiu  agierte gegen Simon Gauzy 
grandios und gab dem Franzosen ebenfalls mit  3:1 das Nachsehen. Erneut war es Wang Xi ,  der sein Team 
mit 2:1 in Führung brachte. 
Xi  hatte Stefan Fegerl  bei  seinem 3:0 Sieg jederzeit  sicher im Griff  und erteil te dem österreichischen 
Nationalspieler eine bit tere Lektion. 
Sathi Gnanasekaran  blieb die ersten beiden Sätze gegen Simon Gauzy chancenlos.  Doch dank einer 
Energieleistung konnte Sathi  Satz 3 für sich verbuchen und lag auch im 4.  Satz bereits mit  10:7 in Front, 
ehe ihn das Glück verließ und Simon für seine TTF ausgleichen konnte.  Wieder musste also das Doppel 
entscheiden.

Hier mussten Dang  und Tobi  den ersten Satz gegen Dyjas/Fegerl  mit  8:11 abgeben. Doch dann spielte 
das ASV-Doppel großartig auf.  Jeweils mit  11:4 gingen die Sätze 2 und 3 an den ASV. Zwar keimte im 
Lager der Oberschwaben zu Beginn des 4.  Satzes nochmals Hoffnung auf,  als ihr Doppel gut startete. 

Doch Dang  und Tobi  waren nun nicht mehr zu bremsen, holten Punkt für Punkt auf und brachten auch 
diesen Satz cool und souverän mit 11:7 zum Titelgewinn nach Hause.

Der ASV kann nach diesem Titelgewinn stolz sein.  Stolz auf seine Spieler,  den Trainer,  die Verantwort-
l ichen und die Fans,  die an diesem legendären Nachmittag als Gemeinschaft  nicht zu bezwingen waren.

S t e h t  a u f  f ü r  d e n  A S V ! ! !

ASV Grünwettersbach wird Deutscher Pokalsieger
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Verein und KITT sollen „verschmelzen“, damit Angebote für Spielerinnen und Spieler aller Leistungs- 
und Altersklassen entstehen.

KITT Professional (KITT 1):
Internationale Profi-Trainingsgruppe, die zwei (teilweise drei)  Trainingseinheiten pro Tag absolviert . 
Hier trainieren neben den Spielern der TTBL-Mannschaft  des ASV Grünwettersbach, Profi-Spielerinnen 
und Spieler aus der ganzen Welt . 
Insgesamt sind hier 16 feste Plätze vergeben, die durch temporäre Trainingsaufenthalte weiterer Profis 
ergänzt werden. 

KITT Young Professionals (KITT 2):
Nachwuchs-Leistungsgruppe u.a.  in Kooperation mit  dem Otto-Hahn-Gymnasium Karlsruhe (Sportgym-
nasium - OHG). In dieser Gruppe trainieren junge Talente unserer 2.  Mannschaft  sowie weitere Talente 
aus der Umgebung.  Das KITT 2 trainiert  ebenfalls täglich; an zwei Tagen zwei Trainingseinheiten am 
Tag (Kooperation OHG), ansonsten eine Einheit  pro Tag.

KITT Young Talents (KITT 3):
Nachwuchs-Leistungsgruppe der Schüler und Jugend. Hier werden Trainingseinheiten an mindestens vier 
Tagen in der Woche (zuzüglich optionalen Trainingseinheiten an den Wochenenden) angeboten. Ziel  ist 
die Heranführung an die Trainingsgruppe KITT Young Professionals (KITT 2).

KITT Basic Kids (KITT 4):
Trainingsgruppe von Schülern und Jugendlichen, die mit  dem Tischtennis-Sport  begonnen haben. Neben 
Tischtennis wird hier auch sehr viel  Wert auf Fitness und Motorik gelegt,  was zu den Grundlagen des 
Sports gehört .  

Weitere Infos sowie Anfragen bezüglich der Trainingsgruppen bit te per Mail  an: asvkitt@gmail.com

Die Einteilungen der Gruppen erfolgen in gemeinsamer Absprache mit  den Trainern und Betreuern.  Der 
Vorteil  ist ,  dass einzelne Talente auch temporär in Trainingseinheiten einer anderen „KITT-Trainings-
gruppe“ integriert  werden können.

Weiter hat das KITT auch noch „Freizeit-Tischtennis-Gruppen“ (KITT Hobby)  und natürlich Vereins-
training (KITT Club) ,  für die an vier Wochentagen, jeweils in den Abendstunden, Hallenkapazitäten zur 
Verfügung stehen. 

Lehrgänge werden neben Einzelstunden ebenfalls angeboten. Die Lehrgänge werden rechtzeit ig auf unse-
rer Homepage angekündigt.
 
Anfragen bezüglich Einzelstunden bit te ebenfalls an die E-Mail:  asvkitt@gmail.com
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Unsere hauptamtlichen Trainer beim KITT:

Unterstützt werden unsere hauptamtlichen Trainer von folgenden Co-Trainern und Betreuern:

Berthold Pawelzik  (Einzeltraining),  Jens Rückel  (Jugendleiter Tischtennis),  Daniel Quednau ,  Franzi 
Quednau ,  Luka Kraljic ,  Miriam Sekinger  und Jochen Lager

Jan Zibrat
(langjähriger Nationalspieler Sloweniens,  ehem. TTBL-
Spieler ASV Grünwettersbach, aktuell  noch aktiv in der 

3.  Bundesliga,  Slowenische A-Lizenz)

 
Benedicto „Bene“ Gonzalez Perez

(Trainer der 2.  Mannschaft  des ASV Grünwettersbach, 
ehem. Trainer beim Jugendleistungszentrum Madrid mit  ab-

geschlossenem Sportstudium, Spanische A-Lizenz)

Jing Tan
(ehem. Stellv.  Leiterin des Hubtex-Nachwuchsleistungs-
zentrums in Fulda,  langjährige Trainerin von TTBL-Star 

Wang Xi,  ehem. Nationalspielerin Chinas)

Eduardo „Edu“ Gonzalez Perez
(ehem. Spieler der 1.  Spanischen Liga und der 3.  Bundes-
liga in Deutschland, Fitness-Trainer und aktueller Spieler 

des ASV Grünwettersbach II)
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A C H T E N  S I E  A U F

I H R E  G E S U N D H E I T !

W i r  a c h t e n  a u f

I h r e  I m m o b i l i e .

Fotoshootings können auch Spaß machen:
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Danke Armin
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Mitt lerweile gehen wir stolz in die sechste TTBL-Saison!

Ohne die Unterstützung unserer zahlreichen Helfer,  Gönner,  Sponsoren, 
Partner und natürlich Fans wäre dies nicht möglich,  weshalb wir einfach 

Dankeschön 

sagen möchten. 

Bitte unterstützt  Euch auch gegenseit ig! 

Unsere Sponsoren und Partner können bestimmt weiterhelfen,  wir wer-
den weiter unterstützt  und versuchen damit allen von klein bis groß, von 
jung bis schon etwas älter und vom Freizeit-  bis hin zum Profisport  in 
der TTBL, Freude zu bereiten.

Vielen Dank!!!

Euer Management des ASV Grünwettersbach Tischtennis

Besuchen Sie uns auch auf:

www.asv-tt .de
 

ASV Grünwettersbach Tischtennis

           asv_gruenwettersbach_tt

Du findest uns auf
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So findet man uns:

Anschrift  Tischtenniszentrum: 
Thüringer Straße 11   
76228 Karlsruhe -  Grünwettersbach

Anschrift  Gaststätte/Turnhalle:
Im Rodel 7
76228 Karlsruhe -  Grünwettersbach

Anschrift  Sportplatz:
Heidenheimer Straße 34
76228 Karlsruhe -  Grünwettersbach
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Ettlingen Langensteinbach

Karlsruhe

Durlach

Spielberg

Ittersbach

Waldbronn

Kleinsteinbach

Mutschelbach

Söllingen

Palmbach
B3

B3 B10

A5

A8 Stupferich

Berghausen

ERNÄHRUNGSSERVICE
FESTSERVICE • CATERING

REGIONALE PRODUKTE
CASHBACK

* Getränkemarkt Söllingen von 10.00 bis 18.00 Uhr
* Getränkemarkt Langensteinbach bis 20:00 Uhr

MONTAG - SAMSTAG
08:00 - 21:00 UHR 

WWW.PISTON.EDEKADRIVE.DE 
WWW.ESSENALABLOG.DE


